
GEMEINDENACHRICHTEN DORF AN DER PRAM _____________________________________________________ SEITE 1

Gemeinde
Nachrichten
Dorf an der Pram

Amtliche Mitteilung An einen Haushalt Postentgelt  bar bezahlt 25. Jahrgang – Nr. 185 Juli / August 2006

Dreifache Ehrung des ehemaligen
Gemeindesekretärs Peter Strasser

Diesem  Spruch entsprechen die außergewöhnlichen Leistun-
gen, welche Herr Peter Strasser , der leider inzwischen verstor-
ben ist, zum Wohle unserer Gemeinde erbracht  hat.  Durch
sein Durchsetzungsvermögen und überdurchschnittliches En-
gagement konnten viele erfolgreiche Projekte verwirklicht wer-
den.

In einer, in würdigem Rahmen abgehaltenen Feier,  wurde un-
serem langjährigen Amtsleiter, welcher am 31. Dezember 2005
in den Ruhestand übergetreten ist, der Ehrenring in Gold der
Gemeinde Dorf an der Pram überreicht.

Als besondere Überraschung wurde ihm auch das Goldene
Verdienstzeichen der Republik Österreich, welches nicht all-

zu vielen Personen zuteil wird, durch
den LAbg. Bgm Johann Hingsamer
übergeben.

Nicht zuletzt würdigte auch die Pfarre
Dorf an der Pram mit der Höchsten
Auszeichnung der Diözese, dem
Rudigier Brief sein überdurchschnitt-
liches, bereits 33-jähriges,  Engage-
ment  bei  nahezu allen Institutionen
der Kirche.

Zahlreiche Gäste, allen voran unser
Bürgermeister Karl Einböck sowie das
Gemeindeteam von Dorf an der Pram,
Pfarrer und Diakon und einige Politi-
ker höheren Ranges zeigten durch
ihre Präsenz die Wertschätzung des
Geehrten.

Herr Strasser, welcher  an einer sehr
schweren Krankheit  litt , bedankte
sich in einer kurzen  und sehr zu Her-
zen gehenden Rede für die ihm er-
teilten Ehrungen.

Wie kurz oft Freud und Leid beiein-
ander sein können zeigt uns dieses
traurige Beispiel.

Herr Peter Strasser  wurde im Jahr 1980 zum Gemeindesekretär von Dorf an
der Pram bestellt und hatte dieses Amt bis zu seiner Pensionierung am
31.12.2005  inne.

Er  war Träger des goldenen Ehren-
ringes der Gemeinde Dorf an der Pram
und des goldenen Verdienstzeichens
der Republik Österreich.

Für seine verantwortungsvolle, gewis-
senhafte und stets perfekte Arbeit und
vor allem für sein überdurchschnittliches
Engagement zum Wohle der Gemein-
de Dorf an der Pram gebührt ihm gro-
ßer Dank und wir werden ihn stets bei-
spielgebend in Erinnerung behalten.

Bürgermeister Karl Einböck, die Ge-
meindevertretung und die Bediensteten
der Gemeinde Dorf an der Pram.

Ehemaliger Gemeindesekretär
 Peter Strasser verstorben

Ehre wem Ehre gebührt!
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Unabhängige
 Dorfer

 Zukunfts-
plattform

Im Rahmen der Arbeitskreissitzung
am 16. Mai 2006 wurde von allen Teil-
nehmern einhellig beschlossen, für
die Zukunft  ein  Kernteam mit dem
Titel  „ Unabhängige Dorfer
Zukunftsplattform“ zu bilden , The-
men,  Anregungen und Ideen, die von
der gesamten Gemeinde-
bevölkerung eingebracht werden
können,  behandelt und diskutiert
werden.

Es werden auch anonym (z.B. im
Briefkasten) eingebrachte Wünsche
und Beschwerden behandelt und ge-
meinsam versucht Lösungen zu fin-
den.

Das Team ruft alle Personen,ob jung
oder alt  auf , sich an diesem Projekt
zu beteiligen. Denn oft könnten  Wor-
te und Taten zu rechter Zeit, Miss-
stände oder Missverständnisse aus-
schalten  oder können tolle Ideen und
Vorhaben verwirklicht werden.

Diese Unabhängige Dorfer Zukunfts-
plattform steht unter dem Motto "Wer
alleine arbeitet addiert - wer zusam-
men arbeitet mulitpliziert"

Bei der letzten Arbeitskreissitzung am
16. 05. 2006 trafen sich die Teilnehmer
der diversen  Arbeitskreise  vom Projekt
„Lebensqualität durch Nähe“ und gaben
einen Rückblick seit dem Start im Jahre
2004. Außerdem wurden Meinungen
über einzelne, bereits durchgeführte Pro-
jekte und auch über generelle Fragen
zum Thema Lebensqualität durch Nähe
eingeholt.

Als besonders wichtiger Tagesordnungs-
punkt wurden auch die Vorstellung und
das Vorhaben der Projekte für das Jahr
2007 behandelt.

Mit dem Einverständnis aller
Arbeitskreisleiter wurden die Arbeitskrei-
se Familie und Jugend vereint und be-
steht ab nun nur mehr der Arbeitskreis

Lebensqualität durch Nähe

AMTLICHES

Der Dorfer Gemeinderat hat in
der Sitzung am 25. April 2006
nachstehende Tagesordnung
behandelt und dabei im wesent-
lichen folgendes beschlossen:

Energiewerkstatt
In einer Power-Point-Präsentation wur-
den die verschiedensten Schritte des
sogenannten "Energiebaukastens" ge-
zeigt. Dieser hätte zum Ziel innerhalb
von 30 Jahren den Energieverbrauch in
den Gemeinden auf 100 % erneuerbare
Energie umzustellen.

Ferienpass
Auch dieses Jahr  können  wir wieder
mit Aktionen für unsere Jugend unter
dem Motto "Ferienpass" aufwarten.

Das diesjährige Angebot an Veranstal-
tungen  umfasst Aktivitäten und Aktio-
nen wie Dominosteine bemalen, Eine
Abendwanderung mit Grillabschluss,
Geschicklichkeit mit dem Fahrrad und
dem Tennisschläger, Besuch der Ein-
satzzentrale Riedau (Polizei und Ro-
tes Kreuz), eine Schnitzeljagd, Be-
sichtigung der Fa. Guschlbauer in St.
Willibald, Freilichtkino mit vorange-
hendem Pizzabacken und zum
Abschluss dieser Aktivitäten Sommer-
rodeln in Haag am Hausruck.

Diese Events werden wiederum jeweils
an einem Mittwoch durchgeführt. Ferien-
pässe können im Gemeindeamt abge-
holt werden und werden auch in der
Schule verteilt. Treffpunkt ist  jeweils um
13:30 Uhr bei der Nahwärme.

Dorfer Erlebnis-
fest und

Adventmarkt

Anläßlich des diesjährigen Dorfer
Kirtag -Erlebnisfestes und des 12 .
Adventmarktes gibt es auch heuer
wieder einiges zu organisieren und
aufeinander abzustimmen.

Zur Vorbereitung der  verschieden-
sten  Angelegenheiten für diese
beiden, im Rahmen der  Aktion "Le-
bensqualität durch Nähe " geplan-
ten Aktivitäten treffen wir uns am
Dienstag dem, 18. Juli 2006 um
20:00 Uhr im Gasthaus Kanik.

„Soziales“. Ebenso wurde der Arbeits-
kreis Landwirtschaft mit dem Arbeitskreis
Nahversorgung zusammengelegt und
heißt nun „Arbeitskreis Wirtschaft“.

Flächenwidmungsplanänderung
Auf Antrag von Herrn und Frau Alois und
Helga Maurer, Kumpfmühl 8 wurde die
Zustimmung der Notwendigkeit zur Än-
derung des Flächenwidmungsplanes Nr.
2 im südlichen Bereich von Kumpfmühl
erteilt.

Turnsaalsanierung
Für die Sanierung des Turnsaales der
Volksschule Dorf an der Pram wurde der
Auftrag für die Planung der Haustech-
nik an das technische Büro Ing. Franz
Bauer, Taufkirchen an der Pram, Holzing
10 erteilt.

Beschlüsse aus dem Gemeinderat
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Jugendservice, Sponsion 3
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Termine 12
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"Jugend braucht Verbündete"
Jugendintegration in Dorf an der Pram

Im Rahmen der  Akti-
on "Gesunde Ge-
meinde" bietet das
Jugend-Referat des
Landes OÖ. den Ge-
meinden zahlreiche
Möglichkeiten, wie
man durch eine er-
folgreiche Jugendar-
beit die Lebensquali-
tät aller Bürgerinnen
und Bürger in der Ge-
meinde noch verbes-
sern können. Dieses
Vorhaben lässt sich
durch Mitgestaltung
der Jugendlichen am
besten realisieren.

Auch in unserer Gemeinde hat der
Jugendservice sowie die Integration
der Jugend oberste Priorität. Seitens
der Gemeinde, im Besonderen die Ver-
antwortlichen der einzelnen Arbeitskrei-
se  (Jugendtreff, Jungschar, Arbeitskreis
Familie und Jugend, Ferienpass) wurde
und wird auch weiterhin sehr viel für un-
sere Jugend getan.

Besonderes Augenmerk wird auf die
Förderung der Selbstständigkeit sowie
die Eigenständigkeit der einzelnen Ju-
gendlichen gelegt, denn nur so können
diese jungen Menschen den immer
mehr werdenden Gefahren unserer heu

tigen Zeit - sprich Alkohol, Rauchen und
Jugendkriminalität widerstehen.

Ansprechpartnerin für Jugendbetreuung
in unserem Bezirk ist Frau Mag. Barba-
ra Zöchling, vom Familienzentrum in
Schärding. Tel.Nr. 07712/35707 jeweils
an einem Montag und Mittwoch.

Nähere Infos betreffend Jugend-
förderungen und Veranstaltungen finden
Sie unter www.jungendservice.at, sowie
als Link in unserer Gemeindehompage
www.dorf.at.

Vorankündigung
Erste-Hilfe-Kurs

Im  Rahmen der "Gesunden Gemeinde"
wird im Herbst 2006 ein 16-stündiger Er-
ste-Hilfe-Kurs abgehalten.

Der Kurs wird im Gemeindeamt Dorf an
der Pram im Dachgeschoss durchge-
führt  werden.

Termine: Mo 11.09.2006
Mi 13.09.2006
Mo 18.09.2006
Mi 20.09.2006
Mo 25.09.2006
Mi 27.09.2006

Uhrzeit: Jeweils 19:00 Uhr

Kurskosten: 15,00 Euro

Es werden alle , die an einer Teilnahme
interessiert sind ,  gebeten sich beim Ge-
meindeamt zu melden.

BÜRGERSERVICE

Straßenbau
und Gehsteigerrichtung

Die Straßenbauarbeiten
im Ortszentrum unserer
G e m e i n d e , d i e
Gehsteigerrichtung an
der Kimplingerstraße
sowie die Erweiterung
des Nahwärmenetzes
ist schon seit  Anfang
Juni 2006 voll im Gan-
ge.

Die Straßenmeisterei,
die Verantwortlichen der
Nahwärme sowie die
Gemeinde Dorf an der
Pram möchten  sich in diesem Zusammenhang für die aufgebrachte Disziplin und
vor allem für die dargebrachte Geduld bedanken, denn es kam und kommt mitunter
oft zu erheblichen Verkehrsbehinderungen sowie Lärmbelästigungen.

Ende der Bauzeit wird voraussichtlich Ende Juli 2006 sein.

SPONSION
Herrn Mag. Johannes Kreuz-
huber, Schacha 2 wurde an der
IMC Fachhochschule Krems der
Titel "Magi-
ster (FH) für
wirtschaftli-
che Berufe"
in der
S t u d i e n -
r i c h t u n g
Tourismus-
management
und Freizeit-
w i r t scha f t
verliehen.

Herzliche Gratulation zu dieser
hervorragenden Leistung!



SEITE 4 ____________________________________________________ GEMEINDENACHRICHTEN DORF AN DER PRAM

• Verlockende Welle

• Haargenauer Schnitt

• Brillante Farbspiele

• Erstklassige Produkte

Tel. Voranmeldung spart Zeit 07764/
20040

Einen schönen Urlaub und beste Er-
holung wünscht

IHR
GÜNTHER HARTL

Aus der Jägerschaft
Die Frühlingszeit ist die Kinderstube der Natur

Mit Begeisterung und Lebensfreude ge-
nießt der Naturliebhaber den Frühling.
Die Tier- und Pflanzenwelt begrüßt ihn
mit einer überwältigenden Vielfalt neu-
en Lebens und bietet ihm eine schier
unerschöpfliche Quelle an Freude und
Lebenskraft.

Wir Jäger verstehen die Natur-
begeisterung unserer Mitmenschen und
wissen um den Erholungswert eines in-
takten Lebensraumes. Wir bitten daher
für unsere Wildtiere und die Pflanzen-
welt um Verständnis und erlauben uns
grundsätzliche Verhaltensregeln vorzu-
tragen: Wald und Feld, Hecke und Rain,
Wiese und Feuchtgebiet sind Kinderstu-
be und Lebensraum für Tiere und Pflan-
zen - bitte nicht zerstören, nicht zertram-
peln, nicht überfahren und nicht lärmen.

Besonders in der Abenddämmerung
brauchen unsere Waldtiere ruhige
Äsungs-/Fress-Möglichkeiten. Während
desTages ziehen sich viele unserer Wild-
tiere in Ruhezonen, in die Hecken und
in die Wald- und Bachrandzonen zurück
- bitte nicht aufschrecken.

Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern)
bitte nicht berühren. Denken Sie bitte
daran, dass auch der Grundbesitzer ein
Recht auf den Schutz seines Eigentums
hat. Die Frühlingswanderung bitte nur
auf allgemein genutzten oder ausgewie-
senen Wegen durchführen.

Bitte, nicht mit Mountenbikes oder Motor-
crossmaschinen abseites der öffentli

chen oder markierten Wege und Stra-
ßen fahren - Wildtiere und Naturliebha-
ber werden in Angst und Schrecken ver-
setzt. Bitte, nicht in der Morgen- und
Abenddämmerung Pilze oder Blumen
sammeln.
Unsere Wildtiere werden einem starken
Stress ausgesetzt. Bitte, nicht in der
Umgebung von Einständen (Jungwald,
Heckenzüge etc.) und Wildfütterungen
joggen! Die Wildtiere sind diese Ruhe-
zonen noch vom Winter her gewohnt und
würden starke Verbiss- und Fege-
schäden am Jungwald anrichten.

Bitte, immer daran denken - wir alle kön-
nen uns nur so lange eines intakten Le-
bensraumes freuen, so lange wir selbst
bereit sind, diesen durch unser persön-
liches Verhalten zu hegen und zu pfle-
gen. Die Natur unserer gemeinsamen,
schönen Heimat wird es Ihnen danken!

Noch etwas - wir Jäger sind Ihnen bei
der Auswahl einer Wanderroute gerne
behilflich und geben gerne Auskunft über
die Lebensgewohnheiten unserer Wild-
tiere.

BEZAHLTE EINSCHALTUNG
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GRATULATION DEN JUBELPAAREN

 "WIE DORF DAS KRIEGSENDE ERLEBT HAT"
Unter dem Titel"  Wie Dorf an der Pram
das Kriegsende erlebt hat" wurde am
Samstag, dem 27. Mai 2006 im
Pfarrsaal die Veranstaltung der Pfarr-
und Gemeindebücherei abgehalten.

Der Vortrag wurde von Peter Strasser
bestens vorbereitet aber auf Grund sei-
ner Krankheit  von dessen Sohn Jürgen
präsentiert.

Herr Strasser hat sich sehr gründlich mit
diesem Thema befasst, indem er viele
Bücher gelesen und Einsicht in diverse
Dokumentationen genommen hat. Au-
ßerdem führte er Gespräche mit  Zeit-
zeugen. Auszüge aus Gemeinde-
protokollen sowie Filme dieser Zeit-
epoche waren ebenfalls seine Informa-
tionsquellen.

In mühevoller Arbeit hat er dieses Wissen aufgearbeitet und zu ei-
nem gut durchdachten, chronologischen Vortrag umgesetzt.

Hintergründe, wie es zu diesem Krieg kam sowie die Kriegszeit selbst
und der Einmarsch der Alliierten - immer wieder mit Bezug auf Dorf
an der Pram - ergaben 2 Stunden interessantester Zeitgeschichte für
die vielen Zuhörer.

Reichlich illustriert mit Bildmaterial, stichwortartigen Kommentaren
und Buchauszügen war dieser Vortrag ein Höhepunkt auf diesem
Gebiet und durch die dazwischen geführten Interviews mit Dorfer Zeit-
zeugen wurde die Thematik sehr gut  veranschaulicht.

Herzlichen Dank für diesen interessanten und informativen Nachmittag!

Die Besucher waren gefesselt von den interessanten Vorträgen

Bei den heurigen Jubelhochzeiten am
Pfingstmontag feierten die Ehegatten
Hildegard und Josef Asböck, Hinterndobl
2, Aloisia und Franz Huemer, Parting 1
sowie Theresia und Franz Katzelberger,
Kumpfmühl10 ihr Goldenes Hochzeits-
fest.

Die Feierlichkeiten wurden von der Gold-
haubengruppe gestaltet, wofür dieser
wiederum ein herzlicher Dank gebührt.

Den feierlichen Dankgottesdienst leite-
te Pfarrer Mag. Dariusz Teodorowski
und die Musikkapelle Dorf an der Pram
sorgte für die musikalische Umrahmung.

Die Jubelpaare erhielten von der Gold-
haubengruppe Anstecker aus Natur-
blumen und  eine Kerze als  Andenken.

Der Blumenschmuck in der Kirche wur-
de ebenfalls von der Goldhaubengruppe
gestaltet.

JUBELHOCHZEITEN
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"Liebe Kinder der Kleinkinder-
spielgruppe und liebe Mamis"

"Machen wir uns gemeinsam auf den
Weg". Dieser Gedanke begleitete mich,
als ich im Herbst/Winter 2003/04 die
Spielgruppe gründete.

Jetzt fast 3 Jahre später, nach vielen
Treffen in der Kleinkinderspielgruppe
können wir zurückblicken auf eine ge-
meinsame Wegstrecke des Miteinander,
mit dem Herzen und mit allen Sinnen.

Wer nach einer gemeinsamen Zeit
geht, tut das als ein Mensch, der rei-
cher fortgeht, als er kam.

Alles erdenklich Gute für euch. Vielleicht
kreuzen sich unsere Wege im Herbst
2006 beim Mutter-Kind-Turnen wieder.

Danke sagen darf ich bei der Pfarre für
die unentgeltliche Benützung des
Pfarrhofes. Besonders bedanken möch-
te ich mich auch beim Kindergarten so-

wie beim Gemeindeamt für zahlreiche
Hilfestellungen.

DANKE!!!!!

Ein Hinweis noch in eigener Sache:

Im Herbst 2006 organisiert die Spiel-
gruppe ein Elternbildungsseminar zum
Thema

"Die Lust Mutter zu sein"

Die Termine dazu: 10.; 17. und 24. Ok-
tober 2006 jeweils um 19:30 Uhr im
Pfarrhof.

Eingeladen sind dazu alle Eltern, Mütter
(auch jene die es noch werden möch-
ten) sowie Großeltern!

Bettina Hinterholzer

Mütter und Kinder fühlten sich in der Gruppe sichtlich wohl.

SPIELGRUPPE

BEZAHLTE EINSCHALTUNG
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Die Kampfmannschaft belegte in der abgelaufenen Meisterschaft den 7. Tabellenplatz der 2. Klasse Mittewest. Meister wur-
de die Mannschaft aus Ampflwang, die gemeinsam mit dem Team des SV Riedau in die 1.Klasse aufsteigt. Bester Torschüt-
ze unserer Mannschaft war Spielertrainer Markus Hansbauer  mit 20 Treffern, gefolgt von den beiden Legionären aus
Tschechien, Martin Nisser mit 13 und David Kamitz mit 10 Treffern.
Trainingsauftakt für die neue Saison ist am Montag, 10. Juli 2006. In der Vorbereitung stehen Spiele gegen die Mannschaf-
ten aus St. Roman, Taiskirchen, Kopfing, St. Agatha und Schardenberg auf dem Programm. Meisterschaftsstart ist voraus-
sichtlich am Sonntag, 13. August.

RESERVEMANNSCHAFT

Die Reservemannschaft konnte in der abgelaufenen Frühjahrsmeisterschaft mit 17 Siegen, 2 Unentschieden und 7 Niederla-
gen den 4.Tabellenplatz erreichen. Torschützenkönig wurde Mario Mukenschnabel mit 13 Toren, gefolgt von Günter
Wilflingseder und Andreas Zellinger mit je 8 sowie Norbert Gartner und Mag. Robert Mühlböck mit je 7 Toren.

NACHWUCHS

Die U 17, eine Spielgemeinschaft zwischen Dorf und Taiskirchen, belegte in der Gruppenliga Tabellenplatz 3. Die besten
Torschützen der Union Dorf waren Patrick Jobst mit 6 und Markus Hubinger mit 2 Toren.
Die von Günther Gehmaier  betreute U 15, eine Spielgemeinschaft zwischen Dorf und Taiskirchen, errang in der abgelaufe-
nen Meisterschaft (Oberliga) den 2. Tabellenplatz ganz knapp hinter der Spielgemeinschaft Waldzell/Schildorn. Bester Dorfer
Torschütze war Dominik Gehmaier mit 8 Toren.
Die von Bernhard Senzenberger und Heinz Vorhauer betreute U 13 errang in der Frühjahrsmeisterschaft den 6. Tabellen-
platz in der Gruppenliga. Torschützenkönig wurde Alexander Sumereder mit 9 Toren vor Patrick Vorhauer mit 6 Toren.
Das Team der U 11, betreut von Alfred Schlosser und Bernhard Gartner, belegte in der Gruppenliga den 8.Tabellenplatz.
Torschützenkönig wurde Lukas Ziegler mit 8 Toren, gefolgt von Moritz Murauer mit 7 und Josef Gstöttner mit 5 Treffern.

In der U 9 wird keine Tabelle geführt,
im Herbst nahm unser von Markus
Gartner, Günter Wilflingseder und Ge-
rold Zellinger betreutes Team, das aus
nicht weniger als 24 aktiven
Jungfußballern besteht, an insgesamt
6 Turnieren teil. Beim ersten Turnier in
Andorf belegte man hinter dem Gast-
geber Platz 2, danach folgten zwei
Turniersiege in St. Marienkirchen/Sch.
und beim Heimturnier in Dorf, bei dem
die Union Dorf sogar erstmals mit 2
Mannschaften antrat. In Sigharting
errang man Platz 3, in Andorf wurde
man wieder 2. und beim
Abschlussturnier in Münzkirchen be-
legte man hinter dem SK Schärding
ebenfalls den 2. Platz. Torschützenkö-
nig im Frühjahr wurde Fabian

Kainberger mit 19 Toren vor Hannes Hubinger mit 8 Treffern. Besonders bedanken möchte sich die Union bei Herrn
Mario Mukenschnabel von UNIQA Versicherungen für die neue Dressengarnitur!

SENIOREN

Unsere Seniorenmannschaft belegte beim taditionellen Senioren-
turnier in Riedau den 6. Platz. Einem 1:4 gegen St. Willibald (Tor:
Günther Gehmaier) folgte ein 1:3 gegen Taufkirchen/P. und ein
1:1 gegen den Gastgeber (Torschütze beide Male Johann
Wilflingseder). Das anschließende Elfmeterschießen ging 3:4
verloren. Trost spendete Ex-Trainer Pepi Spitzer und zwei Tage
danach Toni Polster bei einem Treffen in München.

KAMPFMANNSCHAFT

SPORT

Text und Fotos von Franz Stoll.
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10 Jahre
Bauchti´s Hütte

Herr  Walter Huemer kann bereits auf
10 Jahre "Hüttenbetrieb" zurückblicken.

Nachdem er vorerst in seiner kleinen
Hütte für ca. 15 Personen Platz hatte,
baute er seinen Hüttenbetrieb aus und
nun gibt es in der zweiten Hütte für  ca.
40 Personen Platz.

Sein Angebot reicht von Bier vom Fass
bis Limos, Säften und Kaffee und Ku-
chen, sowie Weinen aus Niederöster-
reich, Burgenland und dem Kamptal.

Neu im Angebot ist das Brat´l in der Rein,
welches nur auf Vorbestellung zuberei-
tet wird. Außerdem stehen noch diverse
Jausenschmankerl auf dem Speiseplan.

Öffnungszeiten:

Mo - Do von 15:00 bis 24:00 Uhr

Fr von 10:00 bis 22:00 Uhr.

Samstag ist Ruhetag und an Sonn- und
Feiertagen ist von 09:00 bis 12:00 Uhr
geöffnet.

DIVERSES

Die beiden Dorfer Feuerwehren veran-
stalten auch heuer wieder
Feuerlöscherüberprüfungen.

Termine:

FF. Dorf an der Pram am  Freitag, den
08.09.2006 von 10:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Feuerwehrzeughaus.

FF. Hinterndobl am Donnerstag, dem
07.09.2006.

(Nähere Auskünfte bei HBI Gadermayr
Harald Tel. 0664/3930635 betreffend
Zeitpunkt und Lokalität)

 Da im Zuge der Feuerbeschau leider
festgestellt werden musste, dass eine
Vielzahl der Feuerlöscher  (oftmals
schon mehrere Jahre) nicht überprüft
waren, ersuchen wir sie diese Gele-
genheit zu nutzen und so aktiven
Brandschutz  zu betreiben.

Feuerlöscherüberprüfung

 

FF-Hinterndobl leistet 4990 freiwillige Stunden

Am 25. März 2006 veranstaltete die FF-
Hinterndobl Ihre alljährliche Vollver-
sammlung. Kommandant HBI
Gadermayr Harald konnte Bürgermeister
Karl Einböck, Abschnitts-
kommandantenstellvertreter HBI
Hofinger Gerhard, HAW Praschl Josef,
FK Mayr Karl, Amtsleiter Richter Tho-
mas, das Kommando der FF.Dorf und
die Ehrenmitglieder der FF-Hinterndobl
als Ehrengäste begrüßen.

HBI Gadermayr Harald zeigt auf, dass
mit den freiwillig geleisteten Stunden,
über 2 Personen als hauptberuflich an-
gestellt werden müssten, um die anfal-
lenden Tätigkeiten zu bewältigen.

Die FF-Hinterndobl wurde im Jahr 2005
zu 9 technischen Einsätzen und 1 Brand-
einsatz gerufen.

Die Jugendgruppe konnte am
Bezirksfeuerwehrbewerb den 2. Platz
einnehmen und somit  den größten Er-
folg den eine Jugendgruppe der FF-
Hinterndobl in der  fast 100-jährigen
Geschichte erreichte, erzielen.

Mitgliederstand 2005: Aktiv 65 Mann, Re-
serve 17 Mann, Jugendgruppe 14 Mann.

Neues Mitglied der FF-Hinterndobl und HBI  Harald Gadermayr

Asböck Thomas und Zauner Peter tra-
ten der FF-Hinterndobl bei.

Befördert wurden: OFM Wilflingseder
Thomas zum HFM, HFM Gadermayr

Robert zum LM, OLM Wilflingseder Mar-
kus zum HLM.

Text und Foto von Gerhard Pöttinger
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Beihilfen zum
Schulbeginn

Für alle Schulanfänger in der Volksschu-
le Dorf an der Pram gewährt die Gemein-
de Dorf an der Pram auch heuer wieder
eine Schulanfängerbeihilfe in Form ei-
nes Warengutscheines im Wert von
22,00 EURO. Dieser Gutschein wird in
den kommenden Wochen den Eltern al-
ler Schüler der 1. Klasse Volksschule
(auch aus der Gemeinde Taiskirchen)
zugesandt.

Außerdem ge-
währt das Land
Oberösterreich
e i n e
S c h u l b e g i n n -
beihilfe in Höhe
von 80,-- Euro.

Die diesbezügli-
chen Formulare
werden bei
Schulbeginn in
den Schulen ausgeteilt, bzw. können
auch im Gemeindeamt abgeholt  wer-
den.

Rotes Kreuz sucht Mitarbeiter!
Wenn sie eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung suchen und sich gerne Zeit für ande-
re nehmen, dann sind sie beim Roten Kreuz genau richtig.

Neben den bereits bekannten beruflichen Mobilen Diensten, wie der Haus-
krankenpflege, der Moblilen Betreuung und der Heimhilfe bietet das Rote Kreuz
seit Neuestem auch den Besuchsdienst an. Diese Leistung wird ausschließlich von
freiwilligen Mitarbeitern durchgeführt und ist für die Betroffenen kostenlos.

Was ist der Besuchsdienst?

Der freiwillige Besuchsdienst  des Roten Kreuzes ergänzt bei Bedarf das familiäre
Unterstützungsnetz. Die Gewissheit nicht alleine zu sein, jemanden zu haben der
sich Zeit nimmt zum Vorlesen, Spazierengehen oder einfach zum Plaudern ist für
die Betroffenen von immenser Bedeutung. Dieser Dienst ist aber auch als Entla-
stung für das pflegende Umfeld gedacht, die ihre Angehörigen für ein paar Stunden
in die liebevolle Betreuung von kompetenten MitarbeiterInnen geben können.

Die Ausbildung umfasst  einen 16 Stunden Erste Hilfe Kurs und eine rund 16 stün-
dige Fachausbildung im Bereich Besuchsdienst. Viele praktische Tipps aber auch
rechtliches Hintergrundwissen und der Erfahrungsaustausch
der Kursteilnehmer sind Schwerpunkt der Ausbildung.

Nächster Besuchsdienstkurs ab Donnerstag 07.09.2006

Voraussetzung für dieseTätigkeit sind Menschlichkeit, Her-
zenswärme und Lebenserfahrung.

Info: Rotkreuz Bezriksstelle Schärding unter der Tel.Nr.
07712/5131-16

BÜRGERSERVICE
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BEZAHLTE EINSCHALTUNG

Der  Arbeitskreis Familie veranstaltete im Rah-
men der Lebensqualität durch Nähe und der
Gesunden Gemeinde beireits zum Drittenmal ei-
nen Familienwandertag.

Nachdem der erste Termin wegen Schlechtwet-
ters verschoben wurde, konnte der Familien-
wandertag dann am 18. Juni 2006 abgehalten
werden.

Bei strahlendem Wetter und fröhlicher Laune zo-
gen, die leider sehr wenigen Teilnehmer, los und genossen diese Wanderung.

Es wäre wirklich wünschenswert, wenn in den folgenden Jahren sich mehr Familien
an dieser Veranstaltung beteiligen würden.

Familienwandertag
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U R L A U B
Der Bürgermeister, die politischen
Mandatare sowie die Gemeinde-
bediensteten wün-
schen Ihnen ei-
nen erholsa-
men Urlaub
damit Sie
wieder Kraft
tanken kön-
nen um den
sicher nicht
immer leich-
ten  Alltag be-
wältigen zu
können.

Fahrradprüfung
Die Gemeinderäte
Margit Grillneder
und Markus Ziegler
überreichten am
09.06.2006 Warn-
westen mit dem
A u f d r u c k
(www.klimarettung.at)
den Volksschülern
der 4. Klasse von
Dorf an der Pram
zur bestandenen
Fahrradprüfung um
im Straßenverkehr
sicher unterwegs zu
sein und früher ge-
sehen zu werden.
Wir  wünschen den
neuen Verkehrsteilnehmern ein unfallfreies Radfahren.

Foto von Johann Kalchgruber

Achtung
Schnapsbrenner!

Mit 1. Juli 2006 treten umfangreiche
Änderungen im Bereich der Alkoholher-
stellung unter Abfindung in Kraft.

Zuständig ist in allen Bezirken die Zollst-
elle Suben.

Die bisherigen Vordrucke VSt 20 sind ab
obgenanntem Datum nicht mehr gültig!

Die neuen Vordrucke sind als Ausfüll-
und Druckversion im Internet unter
www.bmf.gv.at - Formulare-Formulare
Zoll verfügbar oder können auch beim
Gemeindeamt abgeholt werden.

Nähere Informationen erteilt das Zollamt
oder ihre zuständige Landwirtschafts-
kammer. (Zollamt Tel.Nr. 07711/2662-
507)

Gemeinderatssitzungstermine:
Die  nächsten Gemeinderatssitzungen sind:

 Donnerstag, 27. Juli 2006 um 20:00 Uhr
Mittwoch, 13. September 2006 um 20:00 Uhr
Mittwoch 11. Oktober 2006 um 20:00 Uhr
Donnerstag, 09. November 2006 um 19:30 Uhr
Donnerstag, 14. Dezember 2006 um 18:30 Uhr

Bauberatungstermine
Der nächste Termin für die Bauberatung, bei dem der
Bauamtssachverständige  kostenlos für Fragen und Beratungen
zur Verfügung steht ist Donnerstag, 10. August 2006 von 14:00
Uhr bis 16:00 Uhr.

Neue Reisepässe ab sofort erhältlich
Was kostet der neue Reisepass?

Der normale Reisepass kostet  Euro 69,--;  Expresspass Euro 100,--; Kinderpass
ohne Chip Euro 26,--;  Expresspass Kind ohne Chip Euro 38,-- und ein Notpass
ohne Chip kostet Euro 69,--.

Was ändert sich?

Der neue Sicherheitspass kann wie bisher, unabhängig vom Wohnsitz, bei den
Bezirkshauptmannschaften, Magistraten und dazu berechtigten Gemeinden bean-
tragt werden. Für den neuen Reisepass muss bei der Antragstellung nur mehr ein
Passfoto in Farbe an die Passbehörde übergeben werden.

Das Bild wird neben der Unterschrift eingescannt und von der ÖSD in den neuen
Sicherheitspass gedruckt und dieser kann nicht sofort ausgehändigt werden son-
dern wird innerhalb von fünf Tagen auf dem Postweg zugestellt .

Welche Passbilder können verwendet werden?

Die  Fotos müssen den Vorgaben der EU entsprechen.

BÜRGERSERVICE
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NOTDIENSTE

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst

Mi 12.07.2006 06:30 Uhr Seniorenbundausflug; Mariazell
Di 18.07.2006 20:00 Uhr DEV Besprechung für Kirtag und Adventmarkt, GH Kanik, Pimingsdorf
Fr 21.07.2006 14:00 Uhr Seniorenbund Stammtisch, GH Brandl, Kumpfmühl
Sa 22.07.2006 12:00 Uhr Bauchti´s Hütte; Sparvereinauszahlung, Kumpfmühl
Sa 22.07.2006 19:30 Uhr JVP; Sommernachtsfest auf der Doblschneiderlinde
Fr 11.08.13.08.2006 Union Fest; Sonntag Frühschoppen und 1. Meisterschaftsspiel
Di 15.08.2006 Goldhaubengruppe; Kräuterweihe
Fr 18.08.2006 14:00 Uhr Seniorenbund Stammtisch, Bauchti´s Hütte, Kumpfmühl
Fr 25.08.2006 20:00 Uhr Musikverein; Disconight, Veranstaltungssaal
So 27.08.2006 10:00 Uhr Musikverein; Frühschoppen ; Veranstaltungssaal
Sa 02.09.2006 FF. Hinterndobl; Ausflug
Sa 02.09.-03.09.2006 Kirchenchor; Ausflug ins Waldviertel
Mo 04.09.2006 06:30 Uhr Seniorenbundausflug; Tauplitzalm
Sa 09.09.2006 Hochzeit Doblhammer Sylvia/Kirchberger Andreas
So 10.09.2006 10: 00 Uhr Tag der älteren Bürger; GH Brandl, Kumpfmühl
Fr 15.09.2006 20:00 Uhr ÖVP „Herbstfest“
So 17.09.2006 10:00 Uhr Erntedankfest
Fr 22.09.2006 14:00 Uhr Seniorenbund Stammtisch, GH Kanik, Pimingsdorf
Fr 22.09.2006 SGS-Eröffnung
So 24.09.2006 14:00 Uhr Trachtenschau der Goldhaubengruppe, Veranstaltungssaal
So 01.10.2006 DORFER KIRTAG
Sa 07.10.2006 20:00 Uhr Chorkonzert, Veranstaltungssaal
Di 10.10.2006 19:30 Uhr Elternbildungsseminar: "Die Lust Mutter zu sein", Pfarrsaal
Di 17.10.2006 19:30 Uhr Elternbildungsseminar: "Die Lust Mutter zu sein", Pfarrsaal
Fr 21.10.2006 14:00 Uhr Seniorenbund Stammtisch, Wimmer Stub´n, Thalling

TERMINE - WAS IST LOS

IMPRESSUM:
Medieninhaber, Redaktion u. Herausgeber: Gemeinde Dorf an der Pram (07764/8455) 4751 Dorf an der Pram, Dorf 11
E-Mail: gemeinde@dorf.ooe.gv.at    Web: http://www.dorf.at
Fotos: Gemeinde Dorf an der Pram, privat, Rest namentlich gekennzeichnet
Druck: Eigendruck. Erscheinungs- und Herstellungsort: 4751 Dorf an der Pram Verlagspostamt: 4752 Riedau
Gedruckt auf chlorfreiem Papier.
Redaktionsschluss:   September / Oktober 2006
Montag, 21. August  2006

Juli bis September 2006

08.07.2006 Dr. Klaus Löffler, 07762/2050, 4760  Raab, Marktstraße 406
09.07.2006 Dr. Klaus Löffler, 07762/2050, 4760  Raab, Marktstraße 406
15.07.2006 Dr. Wolfgang Ulbrich, 07762/3610, 4760 Raab, Reischlgasse 77
16.07.2006 Dr. Wolfgang Ulbrich, 07762/3610, 4760 Raab, Reischlgasse 77
22.07.2006 Dr. Franz Ortbauer, 07762/4040, 4761 Enzenkirchen 176
23.07.2006 Dr. Franz Ortbauer, 07762/4040, 4761 Enzenkirchen 176
29.07.2006 Dr. Peter Mooseder, 07764/8298, 4752 Riedau, Schwaben 70
30.07.2006 Dr. Peter Mooseder, 07764/8298, 4752 Riedau, Schwaben 70
05.08.2006 Dr. Josef Reifeltshammer, 07762/8442, 4753 Taiskirchen, Bierweg 57
06.08.2006 Dr. Josef Reifeltshammer, 07762/8442, 4753 Taiskirchen, Bierweg 57
12.08.2006 Dr. Melitta Gumpinger,  07764/8551, 4755 Zell an der Pram, Am Wassen 71
13.08.2006 Dr. Melitta Gumpinger,  07764/8551, 4755 Zell an der Pram, Am Wassen 71
15.08.2006 Dr. Peter Mooseder, 07764/8298, 4752 Riedau, Schwaben 70
19.08.2006 Dr. Wolfgang Ulbrich, 07762/3610, 4760 Raab, Reischlgasse 77
20.08.2006 Dr. Wolfgang Ulbrich, 07762/3610, 4760 Raab, Reischlgasse 77
26.08.2006 Dr. Walter Hofwimmer, 07736/6218, 4742 Pram, Marktstraße 14
27.08.2006 Dr. Walter Hofwimmer, 07736/6218, 4742 Pram, Marktstraße 14
02.09.2006 Dr. Franz Ortbauer, 07762/4040, 4761 Enzenkirchen 176
03.09.2006 Dr. Franz Ortbauer, 07762/4040, 4761 Enzenkirchen 176
09.09.2006 Dr. Josef Reifeltshammer, 07762/8442, 4753 Taiskirchen, Bierweg 57
10.09.2006 Dr. Josef Reifeltshammer, 07762/8442, 4753 Taiskirchen, Bierweg 57
16.09.2006 Dr. Klaus Löffler, 07762/2050, 4760  Raab, Marktstraße 406
17.09.2006 Dr. Klaus Löffler, 07762/2050, 4760  Raab, Marktstraße 406
23.09.2006 Dr. Melitta Gumpinger,  07764/8551, 4755 Zell an der Pram, Am Wassen 71
24.09.2006 Dr. Melitta Gumpinger,  07764/8551, 4755 Zell an der Pram, Am Wassen 71
30.09.2006 Dr. Walter Hofwimmer, 07736/6218, 4742 Pram, Marktstraße 14

Urlaub des
Gemeindearztes

Vom 22. August 2006  bis 2. Septem-
ber 2006 hat unser Gemeindearzt Dr.
Peter Mooseder aus Riedau Urlaub.

Für die richtige und rechtzeitige
Eintragung von Terminen im
Veranstaltungskalender ist die jeweilige,
veranstaltende Organisation selbst
verantwortlich. Es können auch in der
Homepage der Gemeinde Dorf an der
Pram Veranstaltungen eingetragen
werden! http://www.dorf.at


